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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Apel, Grobecker, Haar (Stutt- 
gart), Ollesch und Genossen und der Fraktionen der 

SPD, FDP 


betr. Schiffsbesetzungsordnung 


Das niederländische Ministerium für Verkehr und Wasser- 
straßen hat dem Parlament vor nahezu einem Jahr einen Ge- 
setzentwurf zugeleitet, durch den die bisherige Grenze der 
„Kleinen Handelsfahrt" von 500 BRT auf eine Schiffslänge von 
75 m umgestellt werden soll. Ebenso sollen weitere, bisher auf 
BRT abgestellte Grenzen durch Bezugnahme auf die Schiffs- 
länge umgestellt werden. 

Diese Änderung bedeutet eine Heraufsetzung der für die Be- 
setzung nach den Vorschriften der Kleinen Handelsfahrt infrage 
kommenden Tonnage um etwa das dreifache. Dadurch erwächst 
der niederländischen Schiffahrt eine Vorzugsstellung gegen- 
über der Seeschiffahrt der Nachbarländer, denn die geringere 
Besetzung des 500 BRT-Schiffes würde dann auch für Schiffe bis 
etwa 1600 BRT zugelassen sein. Diese Kostenvorteile wären 
nicht mehr auszugleichen, und die auf diesem Gebiet beste- 
hende Harmonisierung wird aufgehoben. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit, über die Brüsseler Institu- 
tionen auf eine Nichtverabschiedung des Gesetzentwurfes 
ZU drängen? 

2. Hält die Bundesregierung gegebenenfalls nationale Maß- 
nahmen für geeignet, die Wettbewerbsverzerrungen zu be- 
seitigen, insbesondere indem sie ebenfalls die bisherige 
Grenze der „Kleinen Handelsfahrt" umstellt? 


Bonn, den 3. Juni 1970 
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